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A i g n er, K y s e 18 , Wen d 1 und Genossen 

.. '.cfill.l ~ade$aiIU;.,t~ t'ü,", lJe:nwg .. llssi'O'hewu):$ ~ _rt:$".fiaP1a~". 

betreffend das Vermögen des ehemaligen Deutschen Alpenvereines. 

-.-.~.-.-

Das Vermög~n des ehemaligen Deutsohen ~lpenvereine~ bestand aus da. 
Vermögen ehemaliger Bsterreichischer Sektionen des DuÖAV und aus dem Ver­
mögen diemaligeT auslä.ndisoher, vorWiegend reichsdeutscher Sektionen des 
Du~AV. Das Verm8gen der ehemaligen auslä.ndisohen Sektionen - 167 Schut .. 
häuser reichBdbu!tscher, 4 Schutzhäuser polni8cbel"~ l' Scl1utzhäuaer tech ... 
ch1s~her und 1 Sob.u.tzhaus ostP~~\lS.i8C",'I'l'latJU". zusammen 185 Schutz­
häuser, mit einem ungefähren Min~eei-sehl'''.~, W~A 28 Millionen Schil­
ling - ist bis rou.m. Abschluss ei1l'. S •• at.Y".~Z'.' •• *1t Osterrd.,ch UB'e2' 
treuhändiger Verwaltung des :Buade.mi.d, .... ~lwu fiU' l'eZ'.fSgenssichel'\Ulg 
~d Wirtschaftsplanung.Dss genannt, !un4 •• a1Bl.'I~lua hat vor längore~ 
Zei t den gesohäftsführenden ObuQ 'ea '8J>s.1tt, •• e.t$rreiohisohen Al, ... 
vereines, sitz Innsbruok, als 8ff'e.tl1ohe. "z,alt .. 41eaeJ' ausländi­
schen Sohutzhäu8~r eingesetzt. • 

Entgegen einem Erlass dfl8 !un4, •• 1d.'."I... 161" ''e~BQJl8.101\e''' 
rung und Wirtscheftsplanung vom 2B.3u11 1'4' .. ~.l'.' ,.~ ~tf.ntl1eh. 
'V~rwalt8r, ,Prot. Busch diese ausländ1scll ••. ptoz. 4c.nhp'ttt 4."tachell 
Eigentwn 'fallenden Sohutzhäuaer in c1er •• t ........ ~.r Cea J41tglte4era 4e. 
Osterre1chisehen AlpQhVereines, se!nee V.r.t .... 4 ••••• O~.ann er ',t, 
ermässigte Gebühren auf diesen Schutzhftuser. C.wQzot., .oduro~ 41. für 
die Instandhaltung aieser Schutzhäuser erfor4.~1'~oA ~Q8,abea naoh den 
Angaben des Prof. iusoh nicht g6d~ckt wer4.a konat.n • 

. Aus dies~ft ,Angaben ist wetters bek~hllt ,,",,O,.4eB, 4ass der etteat­
liehe Venal ter, bot. Busoh, de1'l öe terrd.chiscbea .Alp"nTeretn .~ die.flll 
ihm Vom österreieMschen staate zur Verwaltu.ng übcrgebeftcn Sehutzhäueern 
mit ein~r Oeldsu~e in ~cr Hijho von:}OO.OOO Schillipgen beteili,t. und 
aus dioseln GruJlde VorzugsZ'echte einriiwnt. 

Die unterfertigten Abgeordnet&n riohten aa ~eh Herrn !undesmin1-
"ster tü~ VermögensfJicherung und 'Wirtschat'tspla11un8 die' 

A n fra ft e I 

1.) Ist der Herr Bunctesminis~-er berett, die ö:tientliche VerwllltUJlg 
dieser Sohutz4äuser nach den hi~ftrr~eltenden Bestimmungen ein~richt.a. 
80 wie diEss bei allen derartigen Verinög'en geschieht, über die d,er aater­
reichische Staat erst naoh Abschluss; des staatsvertrages verfügen wirtl 
können, un~ falls aer derzeitige öff~nt11che Verwalter h1ezu nicht fähig 
sein sollte. ~ine geeignett,re Persönlich,ke1t an .~iJle Stelle .IU setzen? 

2.) Iet der Rorr Bundesminister bereit, Masenahmen zu treft&a. die 
3edw(;de Bevorzugung eines GinzQlnen Vereines ... l.n d.em vorliegfi:DdeJl 'elle 
<les .Alpenvereines - bei Bcnii.tzung d~r Sohutlihäuser ,u.zun6g1icb macht und 
an Stelle C!(;seen d.ie. gleiChe Behandlung allcrösterreioher siohert, gana 
einerlei, ob diese gleiche Behandlung eine Ermässigun& der B enüt zunge ge­
biihren sein kann o':er in Anbetraoht etwa unumgänglioherforderlicher 

.. h~herer Aufwendungen eine besondere Erhöhuril-ilerBenüt.zungsgebühr- dj,eser 
Schutzhäuser erforuert. ...- .. -....... 
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